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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Süd (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV Großwallstadt II : TTC Eichenbühl 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Wenzel sichert dem TTC Eichenbühl zwei Punkte

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Eichenbühl am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Süd (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim 9:6 zwei Punkte
aus dem Spiel beim TV Großwallstadt II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 31:22. Erfolgsgarant war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Sidney Wenzel. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Mirko
Kulik nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Singer / Hartig besiegelten mit einem
11:8, 11:7, 10:12, 14:12 gegen Pegoretti / Weis den ersten Punkt für ihr Team. Die siegbringende
Taktik fehlte dagegen anschließend Mark und Hartig bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kulik und
Neuberger von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Der kampflose Sieg von
Miltenberger / Wenzel bescherte dem TTC Eichenbühl anschließend einen Punkt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte danach dagegen Ingo Singer beim 3:0 mit Marcel Neuberger. Ein
souveräner Sieg. Mit nur einem Satzverlust ging Manuel Hartig gegen Mirko Kulik durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Christian Mark zwar einen Satz abgeben, fuhr
anschließend sein Spiel gegen David Miltenberger aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Mario Hartig gegen Fabio
Pegoretti. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Sidney Wenzel konnte Wilhelm Scherer anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Ingo Singer machte mit Mirko Kulik beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Manuel Hartig kam mit der Spielweise von Marcel Neuberger am Tisch gut zu Recht
und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Christian Mark verlor danach sein Spiel indes gegen Fabio Pegoretti unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Mario
Hartig hatte gegen David Miltenberger bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Einen
Zähler für das Team verpasste Wilhelm Scherer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Denny Weis. Da sein Gegner nicht angetreten war, verbuchte Sidney Wenzel einen kampflosen Sieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Großwallstadt II nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf,
während der TTC Eichenbühl vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen die DJK
Niedernberg V ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Großwallstadt II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2021 gegen die SG Kleinheubach III.

 Statistik:
 TV Großwallstadt II

Doppel: Singer / Hartig 1:0, Mark / Hartig 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: I. Singer 2:0, M. Hartig 2:0, C. Mark 1:1, M. Hartig 0:2 

 TTC Eichenbühl
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Doppel: Kulik / Neuberger 1:0, Pegoretti / Weis 0:1, Miltenberger / Wenzel 1:0 
Einzel: M. Kulik 0:2, M. Neuberger 0:2, F. Pegoretti 2:0, D. Miltenberger 1:1, D. Weis 2:0, S. Wenzel
2:0


